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Ein ſozialpolitiſches Reformgeſetz
In dem allgemeinen Wirrwarr der ſich aus der Frage der

Steuern und Zollreform entwickelt hat ift bisher ein Geſetz
allzu wenig beachtet worden das in den nächſten Tagen ſchon
rechtskräftig wird und einen namhaften Fortſchritt auf ſozial
politiſchem Gebiete darſtellt Wir meinen das Geſetz betreffend
den Verkehr mit Nahrungsmitteln Genußmitteln und Ge
brauchsgegenſtänden Ueber die Frage ſelbſt iſt an dieſer
Stelle ſchon häufiger verhandelt worden im Gegenſatze zu
einem leider nicht unbeträchtlichen Theile der liberalen Parteien
haben wir von jeher anerkannt daß auf dieſem Gebiete ein

dige Abhilfe durch die Geſetzgebung erheiſchen könne Für
dieſe Auffaſſung durften wir uns nicht nur auf die Erfahrun
gen aller Derer berufen welche jemals unter der Verfälſchung
der Nahrungsmittel gelitten haben und ihre Zahl iſt
Legion ſondern es lag auch eine reiche Fülle amtlich wiſſen
ſchaftlicher Unterſuchungen vor die für jeden unbefangenen
Blick ganz unwiderleglich bewieſen daß der gegenwärtige Zu
ſtand vom Geſichtspunkte der Geſundheitspflege aus geradezu
unerträglich iſt

Der erſte Geſetzentwurf welchen die Reichsregierung vor
legte um den vorhandenen Uebelſtänven abzuhelfen wurde
in der vorjährigen Reichstagsſeſſion von der linken Seite des
Hauſes ziemlich theilnahmlos aufgenommen ja einzelne Redner
der Fortſchritts wie der nationalliberalen Partei ließen ſich
in einer geradezu feindſeligen Weiſe gegen die ganze Jdee der
Vorlage aus Nicht als ob ſie irgend eine Genugthuung über
die Faälſchung von Lebensmitteln empfunden oder gar Neigung
ezeigt hätten die Fälſcher vor den verdienten Folgen ihresſhandlichen Thuns zu ſchützen aber ſie waren noch ganz und

gar in den Vorſtellungen der Mancheſterſchule befangen wo
nach jeder Eingriff des Staats in den freien Verkebr ein
Uebel ſei weil die Konkurrenz ſelbſt jenem ſagenhaften Speere
des Achilles gleiche der die Wunden welche er ſchlage auch
zugleich heile weil wenn das Publikum ſelbſt die nöthige Vor
ſicht anwende den Fälſchern von ſelbſt das Handwerk gelegtwerden würde während eine amtliche Bevorntundung die e
niemals wirkſam durchzuführen ſei die Käufer erſt recht ver
locken würde nachläſſig und ſorglos beim Einkaufe zu ſein

Wir haben dazumal dieſen Standpunkt bekämpft aus dem
einfachen Grunde weil kein Käufer in der Lage iſt gegenüber
einem gewerbsmäßig betriebenen Fälſchungsſyſteme wie es
thatſächlich in Deutſchland beſtanden hat und noch beſteht
jedesmal wenn er Genuß Nahrungs und Gebrauchsmittel
erwirbt alſo Mehl Zucker Fleiſch Wurſt Milch Butter Bier
Wein Kaffee Thee Chocolade Petroleum Kleiderſtoffe Ta
peten Geſchirre Hausgeräthe c chemiſch zu unterſuchen vder
unterſuchen zu laſſen ob dieſe Gegenſtände verfälſcht ſeien
Die ungeheure Mehrzahl der Käufer hat dafür nicht einmal
das Verſtändniß und die Zeit ganz abgeſehen davon daß der
Einzelne in jedem Falle in welchem er eine Fälſchung ent
deckte dann auch noch eine Denunciation beim Staatsanwalte
einreichen müßte was ihm eine Menge Laufereien oder
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Deshalb hielten wir eine Abwehr des Publikums aus eige
nem Antriebe heraus für undurchführbar und befürworteten
ein Einſchreiten der Geſetzgebung gegen einen Nothſtand von
deſſen Umfang man fich einen ungefähren Begriff machen
wird wenn wir beiſpielsweiſe nur erwähnen daß bei einer
amtlichen Unterſuchung von 700 Proben Wurſt in Berlin
dieſelben durchweg als verdorben befunden wurden

Erfreulicher Weiſe iſt jener Widerſpruch von liberaler Seite
nicht mehr laut geworden als die Reichsregierung in der
gegenwärtigen Reichstagsſeſſion einen neuen vielfach verbeſſerten
Entwurf einbrachte der allſeitig bewillkommt und angenommen
wurde und noch in dieſer Woche Geſetz werden wird Er hält
ſehr glücklich die richtige Grenze ein welche einerſeits jeden
unzuläſſigen a in den freien Verkehr vermeidet anderer
ſeits die gewerbsmäßigen Fälſcher ſofort mit gewichtiger Hand
zu packen geſtattet Es würde zu weit führen hier in alle
Einzelheiten einzugehen da es aber für Produzenten Händler
und auch Konſumenten alſo eigentlich für Jedermann von
größtem Intereſſe iſt das Geſetz kennen zu lernen ſo mag
noch hervorgehoben werden daß es in einer vom Reichskanzler
amte genehmigten Ausgabe Julius Springer in Berlin
erſchienen iſt Dieſe Ausgabe enthält zugleich die vom Reichs
geſundheitsamt verfaßten Materialien und die Ergebniſſe der
amtlichen Unterſuchungen die über die Verfälſchung der
Lebensmittel angeſtellt worden ſind Jeder Leſer wird daraus
erkennen wie nothwendig das neue Geſetz iſt wie tief dieſer
Krebsſchaden ſich in an und Wandel eingefreſſen hat und
er wird daraus hoffentlich auch folgern daß jeder Einzelne
noch immer vollen Anlaß hat ſelbſt die Augen offen zu halten
um Liſo vem Theile dieſes gemeingefährliche Treiben ausrotten
zu helfen

e

Politiſche Neberſicht
Die franzöſiſche Regierung macht mit der Rückver

legung der Kammern nach Paris Ernſt Sie wird im
Sengte einen Geſetzentwurf auf Abſchaffung des Art 8 der
Verfaſſung einbringen um ſo den früher eingebrachten Antrag
Peyrat zu erſetzen Die Unterſuchung gegen den Erzbiſchof
von Airx iſt geſchloſſen die erhärteten Thatſachen ſollen die
Nothwendigkeit einer gerichtlichen Verfolgung ergeben haben

Der Ausſchuß für die Affatre Caſſagnac hat der Kam
mer die Annahme des Regierungsantrages alſo die Ermäch
tigung zur gerichtlichen Verfolgung empfohlen Nach offi
ieller Mittheilung aus Algier vom 2 d ſind bei Ouled

oud unerwarteter Weiſe Unruhen ausgebrochen wobei
zwei Caids und ſechs Spahis welche einen Offizier vom arabi
ſchen Bureau begleiteten getödtet wurden Dem letzteren
gelang es zu entkommen Drei Bataillone Infanterie mit
zwei Abtheilungen Artillerie find in Folge deſſen nach der
Provinz Konſtantine beordert worden

Aus Rußland liegt nur die Nachricht vor daß bei der
am 6 ſtattfindenden Prozeßverhandlung gegen den Attentäter
Solowiew Advokat Turtſchaninow als Vertheidiger des
Angeklagten auftreten wird

Die türkiſche Regierung ſcheint diplomatiſche
Schritte thun zu wollen um die Etiquetten und Macht
frage ſoweit oſtrumeliſche Verhältniſſe berührt werden zum
Austrage zu bringen Zu dem Behufe iſt am Montag ein außer
ordentlicher Miniſterrath zuſammengetreten Die Bosnigken
wollen ſich an die Mächte wenden und dann eine vorübergehende

Schreibereien verurſachen würde die man gern vermeidet

Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Meine Frau fragte der Oberforſtmeiſter erſtaunt und
beſchattete die Augen vor dem hellen Sonnenlichte um genauer
zu ſehen ei da ſollten doch die Bäume vor Erſtaunen
wackeln in der Frühe und wie ich glaube zum Ausgehen ge
rüſtetz Was für ein Wunder iſt denn da geſchehen

Er kam ſogar einige Schritte wieder zurück noch immer den
Kopf ſchüttelnd als könne er nicht glauben daß die Dame
dort oben unter der mit Hirſchgeweihen verzierten Thüre wirk
lich ſeine Gattin ſei

Weiberlgunen und Aprilwetter, murmelte er nur für ſich
ſelber verſtändlich da ſage Einer noch etwas aber prächtig
fieht ſie aus Herr von Elten glaubte ſich durchaus ver
pflichtet auf des Freiherrn Monolog eine Antwort geben zu
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Eine Wette eine Wette welche die gnädige Frau geſtern

Abend mit dem Grafen der Baronin Siebenegg und mir
machte belehrte er

Der Graf und die Freifrau hatten einander gegrüßt und
kamen jetzt auf die Gruppe unter der Eiche zu

Guten Morgen Wirning rief Ottiiie den ſchönen Kopf
nach dem Gatten wendend was ſagſt Du

Nun daß es ein Wunder iſt entgegnete der alte Herr
e Mppr ſtaunend Sie legte die behandſchuhten Finger in
ie ſeinen

Mein Gott wie viel Lärm um nichts meine Pflicht als
Wirthin und wegen Elfriede dort kommt ſie, ſetzte ſie leiſer
anr Jch doch Rückſicht auf die Welt nehmen da ſie
elber es zu thun nicht a ut findet und gar nicht fragtwas ſich ſchickt und was nicht ſhialich iſt

Nun nun ſie iſt doch kein Kind mehr trägt den Frauen
namen

Stl unterbrach Ottilie die feinen Brauen etwas u

Verwaltung Bosniens durch eine internationale Kommiſſion

zu Eine wundervolle Luft es iſt wahr Und Du begleiteſt
uns nicht Wirning

Der Freiherr ſchnitt eine Grimaſſe Nein nein habe
äußerſt wichtige Geſchäfte auf Wiederſehen ſagte er mit
faſt ängſtlicher Haſt winkte mit der Hand zu Elfriede hinüber
ſchob ſein Gewehr zurück und ging nach dem Anfange der
Ahornallee wo ein Jägerburſche ſein Pferd hielt Mit jugend
licher Schnelle ſchwang er ſich hinauf und ritt nochmals
grüßend davon

Die ſchöne Hausfrau wechſelte einige Worte mit den Herren
welche ſich afrigt erkundigten wie ſie nach dem aufregenden
Geſellſchaftsabend geſchlafen Sie trug ein dunkles ziemlich
hochgeſchürztes Kleid ſo daß die kleinen in weit herauf gehen
den Stiefelchen ſteckenden Füße bis zu den Knöcheln frei blieben

ihr langes Haar war re und nur von einem ſpinnweb
feinen Neſt zuſammengehalten auf demſelben lag ein kokett
aufgeſchlagenes ſchwarzes Hütchen welches der Flügel einer
Taube ſchmückte

Auch Elfriede war jetzt herangekommen wie neulich im
Jagdanzug und mit einer kleinen Flinte über der Schulter
Der Graf und Herr von Elten küßten ihr die Hand der
Förſter grüßte in höſlicher Weiſe trat dann zurück und machte
ſich dann an ſeinem Gewehre zu ſchaffen Die junge Frau
dankte Allen gleich kalt und gemeſſen

Alſo bin ich die Letzte, ſagte ſie in einem Tone der ſcher
zend und leicht klingen ſollte aber mißlang Jrre ich nicht
ſo bin ſch dadurch einer Strafe verfallen Jch bitte aber die
Herrſchaften nicht ſo unbarmherzig ſein zu wollen Und nun
wohin darf ich Sie führen

Verzeih lachte ihre Stiefmutter Du kennſt ja meine
Angſt und ich ließ deshalb Herrn Struckmann bitten uns zu
begleiten Es iſt das lein Mißtrauen gegen Dich nur eine
kleine Sicherung für mich

chend auf Elfriede gerichtet
Sie hielt t ihre Blicke forſch

welche nichts erwiederte und nur die rothen Lippen etwas feſter
gufeinander preßte Dann wandte ſie ſich wieder zu den
GäſtenS müſſen nämlich wiſſen meine Herren daß wir hier in

ziehend man hat Beiſpiele daß derſelbe bei gewiſſen Cha
Falteren oft der Freipaß iſt zu gllerhand Thorheiteni Dann einer Gegend leben die romantiſcher iſt als Sie denken und
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und ſodannige Einrichtung Vosniens zu einer autonomen
Provinz erbitten

Die Seſſion der neuen rumäniſchen Kammern iſt am
Dienſtag mit einer Thronrede eröffnet worden In derſelben
wird beſonders betont daß die rumäniſche Nation niemals
vom Geiſte religiöſer Unduldſamkeit beſeelt ſondern im Gegen
theil ein Opfer ihrer oftmals bis zur Unvorfſichtigkeit ge
triebenen gaſtfreundlichen Geſinnungen zu Gunſten Anders
gläubiger geweſen ſei Indeſſen müſſe man aus den in
Rumänien herrſchenden legislativen Beſtimmungen diejenigen
beſeitigen welche den Charakter einer religiöſen Ausſchließung
tragen man müſſe ſie demgemäß mit dem großen Prinzip in
Uebereinſtimmung bringen daß Niemand wegen ſeines reli
giöſen rreee ſin des Genuſſes und der Ausübung eines
Rechtes beraubt ſein dürfe Auf dieſe Weiſe werde Rumänien
der allgemeinen Sorge die Befriedigung gewähren welche der
Artikel 44 des Berliner Vertrages ihm diktirt Bekanntlich
iſt in dieſen Worten die Löſung der Judenfrage gemeint

Auch beim Empfange des Fürſten don Bulgarien in
Konſtantinopel wird die Etiquettenfrage eine große Rolle T
len Jetzt verlautet wieder daß er nicht im ſchwarzen Ueber
rock und Fez ſondern in heſſiſcher Uniform erſcheinen werde

Fürſt Vogorides hat bereits das oſtrumeliſche Regie
rungsdirektorium konſtituirt mit Ausnahme des Finanz
direktor Schmidt und des Generals Vitalis ſind ſämmtliche
Departementsdirektoren höhere türkiſche Beamte rer
Nationalität Die Spannung zwiſchen dem Generalgouver
neur und der griechiſchen Gemeinde iſt beſeitigt Er
ſterer beſuchte die griechiſche Kathedrale worauf in der Notab
lenverſammlung der griechiſchen Gemeinde im Auftrage des
Generalgouverneurs befriedigende Erklärungen abgegeben wur
den Die europäiſche internationale Kommiſſion hat ſich
für ihre Vermittelung in der Fahnenfrage den Dank der bul
gariſchen Deputation erworben

Ueber den Angriff welchem die mwontenegriniſche Grenz
regulirungsKom miſſion kürzlich ausgeſetzt war wird
aus Zara gemeldet daß die Kommiſſion in der Nähe des
SkutariSees beim Topolaberg von Albaneſen aus dem Stamme
der Hotti angegriffen wurde Zuerſt bewarfen die Albaneſen die
Kommiſſare mit Steinen dann griffen ſie zu den Waffen und
gaben mehrere Schüſſe ab Die Kommiſſare zogen ſich nach
Skutari zurück Einige Leute aus der Begleitung ſollen leichte
Verletzungen davongetragen haben Huſſein Paſcha entſchuldigte
a in ne Kommiſſaren die über den Vorfall ſehr unge

alten ſind
Ernſte Nachrichten überbringt der Telegraph in der

griechiſche türkiſchen Grenzfrage Die friedliche Hal
tung welche die Albaneſen nach Norden hin angeblich beobach
ten wollen ſcheint Griechenland gegenüber nicht auf ihrem
Programme zu ſtehen Vierhundert albaniſche Jrreguläre
haben ſich der Stadt Almhro bei Volo genähert und drohen
dieſelbe zu plündern falls ihnen nicht der rückſtändige Sold
ausgezahlt wird Es ſcheint diesſeits wie jenſeits der griechi
ſchen Grenze ein mehr als ausreichender Zündſtoff aufgehäuft
zu ſein Die beiden franzöſiſchen Panzerfregatten
Jeanne Arc und Reine Blanche ſind mit 1500 Mann

Beſatzung im Piräus eingetroffen und ſollen bis zur völligen
Herſtellung der Ruhe im Aegäiſchen Meere verbleiben

Die im Stillen Ozean befindlichen engliſchen Kriegsſchiffe
haben Befehl erhalten ſich an die Küſten von Peru und
Chili zu begeben Aus Panama vom 24 v M einge
langten Nachrichten zufolge war einem peruaniſchen Transport

legte ſie den Arm in den ihres Gemahls und rief den Herren

die Einſchiffung von Kriegsmaterial geſtattet worden obſchon

es könnte ſich ſchon ereignen daß plötzlich aus irgend einem
Buſch eine Wilddiebsflinte auf uns gerichtet würde

Ab, machte Herr von Elten Sie ſcherzen Verehrteſte l
Durchaus nicht und deshalb ſie hielt inne den Graf

Erbach ſah ſie mit einem vorwurfsvollen Blick an
Vertrauen Sie meinem Muthe ſo wenig fragte er
Jhrem Muthe nein aber, ſie ſtockte wiederum

e nen Sie ſind mir die Vollendung ſchuldig ſchöne
oufine

Nun denn ihre blauen blitzenden Augen ſahen ihn
mit eigenthümlichen Ausdruck an man bringt nicht leicht
ſinnig in Gefahr was man

Mama Mama rief eine fröhliche Kinderſtimme in dieſem
Augenblick und Nora s ſchnelle Füße kamen über den knirſchen
den Sand daher Du gehſt in den Wald Darf ich
mit Jch faſſe Fräulein Hertha an und laufe gewiß nicht in
das Gebüſch

Die fröhlichen Kinderaugen waren voll zu der ſchönen Frau
aufgeſchlagen dann ſchüttelte Nora die ſchwarzen Locken und
rief freudig dem jungen Förſter entgegen ſpringend

Du iſt es wahr daß Du einen Staar haſt der Elfriede
ſagen kann Unſere Lena hat es mir erzählt und ich möchte
J e ren nimm mich einmal mit Elfriede heißt meine

weſter
Wie eine finſtere Wolke flog es über das Geſicht des Ange

redeten ein ſchneller Blick ſtreifte die junge Witiwe welche
zu einem Jagdhunde herabgebeugt hatte und denſelben

treichelnd von dem Geplauder des Kindes nichts ver

n wi u ſagen lehJch will den Staar Nora ſagen lehren verſprach Kurtum einer Antwort überhoben zu ſein erjpraqh
Ach ja das iſt noch hübſcher Nora und Elfriede und dann

m a ihn hierher bringen Und darf ich nun mit

Frau von Wirning hatte ziemlich boshaft vor ſich hinge
lächelt während v mit dem Grafen war ihr kein
Wort entgangen e
drücktes Weſen

Können Sie der kleinen Bittſtellerin wjetzt Erbach und Herr von Elten hob ſein V un e

enſowenig Elfriedens Kälte wie Kurt s ge



in Berlin zurückerwartet

ileniſche Konſul da en proteſtirte Die chileniſche Flotte
t e Sahmerigelgtel n Arica zerſtört und die Stadt

Mſilions niedergebrannt

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat wie telegraphiſch gemeldet abermals einen

Fall gethan glücklicher Weiſe ohne ſich nennenswerthen Scha
den zuzufügen Er hatte in Babelsberg am zweiten Pfingſt
tage längere Zeit aufgelehnt aus dem Fenſter geſehen und ſich
an dem herrlichen Anblick der Parkanlagen ergötzt Als der
Kaiſer vom Fenſter zurücktreten wollte in er aus und fiel
auf dem glatten ParquetFußboden auf das rechte Knie Es
entſtand eine leichte Geſchwulſt die ſich durch kühlende Um
ſchläge indeſſen ſchon völlig gelegt hat Die Nacht hat der
Kaiſer in völlig normalem ununterbrochenem Schlafe verbracht
Seine amtlichen Geſchäfte hat er nicht unterbrochen Das
amtliche Bulletin über den betrübenden Vorgang lautet
wie folgt Se Majeſtät der Kaiſer find geſtern Nachmittag
auf dem Fußboden des Zimmers ausgeglitten auf das rechte
Knie gefallen und haben ſich dadurch eine Quetſchung deſſelben
mit Bluterguß auf der Knieſcheibe zugezogen Jm Laufe der
Nacht während deren Se Majeſtät ſehr gut ſchliefen iſt be
reits eine Abnahme der Anſchwellung eingetreten Das All
gemeinbefinden Sr Maj iſt durchaus befriedigend eine ruhige
Lage jedoch zunächſt erforderlich Babelsberg 3 Juni 1879
Der Kaiſer hatte vor dem Unfall den Tag in Rückerinnerung
an das ſchmerzliche Ereigniß dieſes Tages im vorigen Jahre
in tiefer Bewegung zugebracht und dem Gottesdienſt in der
Friedenskirche beigewohnt Nach dem Gottesdienſte fand der
Kaiſer ſeine nähere militäriſche Umgebung vor der Kirche ver
ſammelt welche es ſich nicht nehmen laſſen wollte an dieſem
Tage den Monarchen beſonders zu beglückwünſchen Bewegt
und erfreut dankte der Monarch den General und Flügel
adjutanten für dieſe unerwartete Aufmerkſamkeit mit einigen
huldvollen Worten

Bis zu den Feſtlichkeiten der goldenen Hochzeit beab
ſichtigt der Kaiſer mit der Kaiſerin gemeinſchaftlich auf Ba
belsberg zu bleiben

Zu den Deputationen welche das kaiſerliche Ehepaar am
11 Juni empfangen wird gehört auch unter ausdrücklicher
Genehmigung des Kaiſers eine Deputation des Bundes
raths

Prinz Karl wird am nächſten Sonnabend aus Wiesbaden

Oberbürgermeiſter von Forckenbeck welcher ſich zur
Herſtellung ſeiner Geſundheit bekanntlich in Badenweiler auf
hält wird wie jetzt feſtſteht der goldenen Hochzeit des Kaiſer
paares in ſeiner amtlichen Eigenſchaft beiwohnen

Der Antrag Baierns daß der Statt halter von Elſaß
Lothringen nicht einer der regierenden deutſchen Fürſten
ſein dürfe richtet ſich offenbar gegen das eine Zeit lang ven
tilirte Projekt den Großherzog von Baden zum Statthalter
von ElſaßLothringen zu ernennen Vgl unſere berliner
Korreſpondenz

Der Reichstag wird in ſpäteſtens vierzehn Tagen mit dem
wichtigen und tief einſchneidenden Geſetze betreffend die
Regulirung der Eiſenbahn GüterDTarife befaßt
werden Da dieſer Entwurf ebenſowohl wie der über die
Verfaſſung und Verwaltung ElſaßLothringens an je eine be
ſondere Kommiſſion zu verweiſen ſein wird ſo gewinnt das
Arbeitspenſum des Reichstages eine gar nicht zu überſehende
Ausdehnung Es iſt daher ſehr natürlich daß der Gedanke
in der erſten Juliwoche eine Vertagung bis zum 1 Sept ein
treten zu laſſen wieder in den Vordergrund tritt Vergl
unſere berliner Korreſpondenz

Die Zolltarifkommiſſion nimmt am Donnerstag dem
H d ihre Arbeiten wieder auf und wird ſich zunächſt
mit der ſehr wichtigen Pofition der Leinengarne und Leinen
wagren beſchäftigen über welche die Abgg Delbrück und
v Varnbüler das Referat führen Die Hoffnungen die
Textilwaaren im Einklang mit den zahlreich eingelaufenen Pe
titionen im Zoll zu ermäßigen ſind nach den letzten ſchutz
zöllneriſchen Beſchlüſſen der Kommiſſion auf ein Minimum
herabgeſunken Inzwiſchen gelangen an den Reichstag noch

unaufhörlich Petitionen
In den Kreiſen der Tabaksſteuer kommiſſion hat man

den Eindruck empfangen als ob eine Verſtändigung auf
Grundlage der nationalliberalen Vorſchläge 84 bez 80 M

ſei wenn die Regierung die Ueberzeugung empfängt für
höhere Sätze eine Mehrheit nicht zu erlangen Es werden
bei der zweiten Leſung von nationalliberaler Seite alle An
ſtrengungen gemacht werden einen Beſchluß der Kommiſſion
auf einen jener beiden Sätze herbeizuführen und bei der ab
lehnenden Haltung des Zentrums iſt es höchſt wahrſcheinlich
daß ſich die Kommiſſion ſchließlich auf einen dieſer Vermit
telungsvorſchläge einigt

Die Haltung des Centrums gegenüber den Zoll und Steuer
vorlagen des Reichskanzlers findet im eigenen Lager keinen An
klang Es iſt kein Geringerer als Hr Jörg der bekannte
ultramontane Parteiführer welcher in den hiſtoriſch politiſchen
Blättern den Stab über das Bismarckſche Zollpro
gramm bricht Er kennzeichnet daſſelbe als volkswirth
ſchaftliche Reform zur Erhaltung des Reiches als Militär
ſtaat und zum Schutze gegen die Bekämpfer des Armeebudgets

Jörg bezeichnet als die wahre Quelle der n an den
Militäretat und hebt hervor daß die enorme Militärlaſt am
allermeiſten die Landwirthſchaft bedrücke die von Getreidezöllen
keinen Nutzen haben werde

Die Rekonſtruktion einer liberalen Partei wird
augenblicklich von jenen Mitgliedern der ſchutzzöllneriſchen
volks wirthſchaftlichen Vereinigung geplant die in
politiſchen Dingen den Konſervativen und Ultramontanen fern
ſtehen Nach dem Abſchluß des Zolltarifs und jedenfalls vor
den Wahlen zum Abgeordnetenhauſe ſoll eine Agitation auf
Grund eines Programms unternommen werden welches die
Bildung einer konſtitutionellen Fraktion bezweckt

Das kriegsgerichtliche Erkenntniß in Sachen des Großen
Kurfürſten ſoll vom Kaiſer nicht beſtätigt worden ſein

worden ſind
Ein großer Theil der Preſſe hat am Gedenktage des Unter

ganges des Großen Kurfürſten den Gefühlen Ausdruck
gegeben welche viele Kreiſe der Nation über die Behandlung
welche die erſchütternde Kataſtrophe von Seiten der Admiralität
erfahren hat beſeelt Das Organ der Admiralität die
Nordd Allg Ztg hilft ſich mit einer Denunziation der

liberalen Preſſe nennt die gerechte und in allen ziviliſirten
Staaten gewährte Forderung über ein mit ſo unendlichen
Opfern an Menſchenleben und mit ſo großem materiellen Ver
luſte verbundenes Unglück Aufklärung zu erhalten Aufhetzen
gegen die Regierung

Eine neue Senſationsbroſchüre iſt in Sicht Wenigſtens
verſichert der in Karlsbad erſcheinende Sprudel Seit drei
Wochen ſteht bereits in einer öſterreichiſchen Druckerei der
Satz einer neuen Broſchüre des Grafen Arnim über die
Zollpolitik des Reichskanzlers zu der Rudolf Meyer
der frühere Wächter an der Spree und Freund Wageners
Gevatter ſtand druckfähig

ein deutſches Kriegsſchiff zur Rekognoszirung und Ver
meſſung des Fahrwaſſers an der Weſtküſte Patagoniens
nach der ſüd amerikaniſchen Weſtküſte entſenden

V Berlin 3 Juni Bei Genehmigung des Sperrgeſetzes
hat der Bundesrath ausdrücklich anerkannt daß die Beſtimmungen
in Nr 2 und in der Anlage A des Schlußprotokolls zum Zoll
vereinsvertrage vom 8 Juli 1867 über die Zollbegünſtigung von
Roheiſen u ſ welches für Verebelung mit der Beſtimmung
der Wiederausfuhr oder zum Schiffsbau eingeht auf den jetzt
Frzriſoriſch zur Hebung gelangenden Roheiſenzoll Anwendung
nden Der Geſetzentwurf über die Regelung des Güter

tarifweſens auf Eiſenbahnen iſt in Druck gegeben und wird
in den nächſten Tagen dem Bundesrath zugeben Jn Betreff
des in der Bundesrathsſitzung vom 30 Mai zur Erörterung ge
kommenen Geſetzes über die Verfaſſung und die Verwal
tung von ElſaßLothringen finden ſich Angaben als ob
dieſes Geſetzes nicht zur eder gekommen wäre i An
aben ſind aber irrthümlich Der Bundesrath hat vielmehr mitusſchluß der Stimmen Bayerns dem Geſetz nach dem Aus

ſeine Genehmigung ertheilt Jn Bezug auf den von
ayern geſtellten Antrag den 8 1 dahin zu vervollſtändigen daß

kein regierender deutſcher Fürſt zum Poſten eines Statthalters
berufen werden dürfe wird erſt ſpäter Beſchluß gefaßt werden
Der Antrag iſt nur ein Zuſatz würde alſo keine Aenderung des
Geſetzentwurfs involviren Ueber den Stand der Vorlage in
Betreff der Erbauung eines Reichstags gebäudes ſind

iſt zu bemerken daß bekanntlich am 20 Mai der mit der Vor
berathung betraute Ausſchuß für Rechnungsweſen dem Bundes
rath Bericht erſtattet und einen Antrag vorgelegt hat

Zoll und 45 bez 40 M Steuer keineswegs ausgeſchloſſen

Ah da iſt ja dieſe intereſſante Brünette gnädige Frau
ich verſichere daß ich

Er konnte wieder einmal nicht ausreden denn der Graf
ſchob ihn unſanft zur Seite und ſchritt auf das junge Mädchen
zu welches vergebens verſucht hatte Nora zurückzuhalten

Guten Morgen mein Fräulein, ſagte er ſeinen Hut
ziehend mit einer tiefen Verbeugung Jch hoffe der geſtrige
Unfall hat Jhnen nichts geſchadet Jhr Ausſehen wenigſtens
zeugt davon Seine Stimme nahm dabei einen wunderbar
innigen Klang an

IJch danke Hexr Graf, erwiderte ſie indem er ſteine plötz
liche Röthe ihr Geſicht bedeckte und darauf tiefe Bläſſe folgte
Jch bin vollkommen wohl

Was war es nur Die Aufregung Jhres Spiels welches
in der That meiſterhaft war oder die Hitze im Saal viel
leicht Beides fragte er theilnehmend weiter Auch die
Freifrau klagte darüber und ich war eben im Begriff das
Fenſter zu öffnen an welchem wir Sie fanden

ertha ſchlug vor den großen blauen Augen die ſich wieder
ſo forſchend wie am Abend zuvor auf ihr Antlitz
hefteten die ihrigen nieder

Die große Hitze unbedingt ſagte fie halblaut verbeugte
ſich leicht und ging raſch zu ihrem Zögling hinüber

Ottilie hatte ſtaunend ven Grafen beobachtet ein tieferesRoth färbte ihre Wangen und ſie hörte das Geplauder der

Kleinen nicht bis Hertha nach ihrer Hand faſſend ſie mit
ſich hinweg zu ziehen ſuchte So ſchnell gab Norg indeß ihren
Wunſch nicht auf

Mama darf ich lächelte das e Mündchen Fräu
lein Hertha die r ſo gut iſt wünſcht es nicht und doch
erzählt ſie die hübſcheſten Märchen immer nur draußen

Aber mein Himmel nein Jch meine doch das ganz deut
lich e zu haben wehrte Frau von Wirning Fräulein
ich bittel damit ſchob ſie das Kind unwillig von ſich und
nahm den Arm des Grafen Sollen wir all das kin
diſche Geplauder noch anhören ſo giebt es nur unnützen

t Nora s Gefich

Weißt Du noch ſolch ein Märchen fragte ſie das junge
Mädchen umſchlingend und gewaltſam den Thränen wehrend
welche ihre Augen füllen wollten

Gewiß, ſagte Hertha das Kind neben ſich auf die Bank

chöneres von einer verzauberten Prinzeſſin
Elfriede nickte dem jungen Mädchen einen Abſchiedsgruß zu

und ſchlug den Weg nach dem Wald ein Ottilie und Graf
Erbach folgten und Herr von Elten und der junge Förſter
ſchloſſen den kleinen Zug Am Saum des Waldes wandte
Herr von Elten ſich noch einmal

haftig und ſehen Sie dort meine Damen ein wirklich
idylliſches Bild die halberfüllte Roſe und das Knöspchen
Man wird hier ordentlich poetiſch geſtimmt ich glaube das
muß in der Waldluft liegen Jch wäre im Stande ein Ge
dicht zu machen und ſolche Thorheit beging ich bis jetzt nur
zweimal im Leben Nein fragen Sie nicht das ſind Herzens
ſachen meine Damen ach ich hatte auch einmal ein Herz
es hat viel leiden müſſen

ſtieß einen affektirten Seufzer aus
Eine verzauberte Prinzeſſin nicht wahr man könnte

die junge Dame für eine ſolche halten und dann müßte
meine Poefie an ſie gerichtet ſein

Auch der Graf und die ſchöne Frau an ſeinem Arm waren
ſtehen geblieben während Elfriede unbekümmert darum ob
man ihr folge oder nicht weitergeſchritten war

Eine verzauberte Prinzeſſin das iſt das erſte geſcheidte
Wort welches ich aus dem Munde des Herrn von Elten ver
nahm, flüſterte Erbach der Freifrau zu Sie hat in der
That etwas Geheimnißvolles ſchüchtern in ſich ſelbſt Zurück
fliehendes finden Sie nicht auch

grub ſich tief in das weiche Moos ein auf welchem ſie

Lächeln Graf ich hoffe nicht daß Sie langweilig ſein
können

Aber doch ernſt ſehr ernſt ſchöne Frau verſetzte er

ſ

Aufenthalt
tchen bekam einen finſtern Zug ſie warf trotzida Leiden e ken Magen und decng da hl ten

hrer und eine lange Pauſe trat in ver Unterhaltung der
Bedden ein Fortſetzung folgt

weil einige geſetzliche Beſtimmungen unrichtig angewendet Wi

Meldungen im Umlauf als ob die Sache vertagt ſei Dagegen bis

der am 23 Mai vom Bundesrath zum Beſchlu er

e und ſanft ſeine Locken ſtreichelnd ſogar ein viel

Süperb dieſer Blick auf das Schloß und dic Eiche wahr

g de Was ſagte dieſe und die Spitze ihres kleinen
Fuße
ſtanden und der rothe Mund verzog ſich zu einem ſpöttiſchen

mittel Referent Herr P

Einverſtanden mit der Errichtung deg
Reichstagsgebäudes an der Oſtſeite des Königsplatzes beſchloß
boben wurde

dann der Bundesrath den Reichskanzler zu erſuchen mit der
preußiſchen Regierung ſchleunigſt in Verhandlungen zu treten
gegen welche Entſchädigung dieſelbe die unentbehrlichen fiskaliſchen
Grundſtücke abtreten wolle Dieſe Verhandlungen ſind ſofort
eingeleitet worden und werden bald zum Abſchluß kommen Da
man an einem befriedigenden Ergebniß der Verhandlungen nicht
zu zweifeln braucht ſo wird vorausſichtlich der Bundesrath bald
in der 93 ſein ſeinen Beſchluß zu faſſen worauf die Angele
genheit ſofort an den Reichstag gelangen wird Jn Bezug auf
den Bau wird man wahrſcheinlich proponiren eine Parlaments
baukommiſſion beſtehend aus Mitgliedern des Bundesraths und
des Reichstags zu ernennen welche zu prüfen haben wird h
auf Grund der bereits vorhandenen Entwürfe der Bau in Angriff
u werben oder ob eine neue Konkurrenz ausgeſchrieben
werden ſoll

Halle den 4 Juni
Der hieſigen Firma Reuter Straube wurde vom

kaiſerlichen Patentamte ein Patent auf eine GetreideSpalt
maſchine und Herrn Fabrikanten L Ramdohr ein ſolches auf

Verbeſſerungen der Einrichtungen an ſtehenden Braunkohlen
Schweelretorten behufs Zuführung von überhitztem Pagergampſ
ertheilt Seitens des Fabrikanten Herrn Albert G L Dehne
wurde die Ertheilung eines Patentes auf Kompoſitions Filter
platten für Filterpreſſen beantragt

Meteorologiſche Station

8 Juni 10 U Ab 4 Juni 7 U Mr
Barometer Millim 747,22 749,16Thermometer Celſius 1475 17 00Rel Feuchtigkeit 81,1 84,7
nd S1 SW16 Uhr früh Geſtern ein kühler trüber Tag bei lebhaSüdweſt und einzelnen Regenſchauern Das i

lebhafter Südweſt Therm 11 R Thaupunkt nach deKlinkerf Hygrom 12,9 Waſſerwärme der Saale 13 Grad x
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pole

3 Juni 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdrucksbeſann ſich vor dem Kanal und ſchien ſich oſtwärts fortbewegen

zu wollen Ueber den britiſchen helm Frankreich und dem
weſtlichen Deutſchland weheten mäßige bis ſtarke Nord Weſt
und Südweſtwinde vielfach mit regneriſchem Wetter Jn der
Oſthälfte Europa s iſt das Wetter noch fortdauernd heiter ruhig
und warm Auch in Mitteleuropa war die Temperatur geſtie
S Haparanda 8 Nordoſt leicht wolkig Petersburg 12
Südweſt ſtill halb bedeckt Moskau 13 Südweſt ſtill Regen
Stockholm 13 Weſt mäßig wolkig Memel 15 Nordweſt
leicht heiter Hamburg 17 Südweſt friſch wolkig Berlin 17
Süd ſchwach bedeckt Breslau 18 Südoſt leicht heiter Wie

15 ſtill heiter München 16 Südoſt mäßig heiter Kaſſel
16 Südoſt ſchwach wolkig Karlsruhe 17 Südoſt leicht Re

egen

Durch einen Wolkenbruch iſt vor einigen Tagen das kleine
Dorf Laposnyak im hunyader Komitat faſt gänzlich zerſtört
worden Von 124 Häuſern blieben nur einige ſtehen

Aus Leutkirch auf der ſchwäb Alp wird vom 29 v Mts
berichtet Durch einen Zuſammenſtoß des Föhn mit dem Polar
ſtrom kühlte ſich die Wärme des geſtrigen Tages ſo ab daß
heute früh Schwee fiel Die Höhen und Hochebenen ſind ringsum
ſo weit man ſehen kann mit Schnee bedeckt

Der Ausbruch des Aetna
Neben den bis jetzt gemeldeten Depeſchen liegen nunmenähere Nachrichten über den Ausbruch des Aetug vor e

dieſen begann der Berg am 26 v Mts eine größere Thätigkeit
zu entwickeln dichte Rauchwolken umhüllten den Gipfel aus
ſeinem Jnnern tönte ein unaufhörliches dumpfes Rollen und
der Boden der Ebene erdröhnte im weiten Umkreiſe Die ganze
Umwohnerſchaft gerieth in Schrecken Am folgenden Tage gegenAbend bildeten ſich zwei neue Krater die ihre lammenſauen

bis hoch in die Luft hineintrieben Jn der Nacht vom 27 auf
den 28 begann der Berg aus den verſchiedenen Oeffnungen
Aſchenmaſſen auszuwerfen welche von einem friſchen Südweſt
winde getrieben über die Fluren des öſtlichen Geländes von
Sicilien hinzogen und mit einem feinen metalliſchen Staube die
ganze Gegend bis nach Meſſina und über den Meerbuſen von
Givia auch noch Calabrien bedeckten Die niederfallende Aſchen
ſchicht die in Meſſina kaum 2 Linien betrug war in Taorwiina
bis zu einer Höhe von 2 Zoll in Randazzo und Linguag oſſa

s zu 2 Fuß niedergefallen Aus letzteren Orten ſi
Einwohner ſchon an mit Hab und Gut zu fliehen Am 288 früh
war von Taormina aus vom Berge gar nichts zu erkennen erſt
gen 9 Uhr abends zerſtreuten ſich Rauch und Wolken und den
eſchauern bot ſich ein prächtiger Anblick dar Von den zwei

Oefſnungen welche ſich am 27 abends gebildet hatten war nur
noch eine in Thätigkeit welche in ununterbrochener Folge hoheFeuerſäulen e an dem Punkte der erſten Ernption hatten

ſich drei Krater gebildet von denen der mittelſte in furchtbarer
Wuth zu toben ſchien während der obere und der untere weniger
bedeutend erſchienen Am 29 morgens war der Berg wieder
in dichte Rauchwolken gehüllt und das Donnern Raſſeln und
Stöhnen dauerte noch fort Die Maſſe welche den Kratern
entſtrömt iſt ein ſehr dicker ſalziger kochender Schlamm welcher
einen breiten Fluß gebildet hat der da er fortwährend geſpeiſt
wird ſich langſam den Berg hinabwälzt Den Nachrichten
aus Meſſina vom 3 d zufolge hat der Ausbruch zuge
nommen Der Lavaſtrom ſchreitet langſam fort und iſt nur
noch 12 Kilometer von Mojo Kilometer vom Alkantara
Fluſſe entfernt

e nweeeewweoewProvinzial Nachrichten
Delitzſch 31 Mai Der Kaiſer hat in dieſen

Tochter einer hieſigen in dürftigen Verhältniſſen
eine große Freude bereitet Die Tochter hat das Schneidſern
erlernt um dadurch ihre arbeitsunfähige Mutter unterſtützen zu
können Jhr größter Wunſch ging nun dahin eine Nähmaſch ine
zu beſitzen Von ihrem Verdienſte war die Anſchaffununmöglich und ſie ſchrieb deswegen Adergantig E 3
verfaßten riß an unſern Kaiſer ſchilderte die bedrängte Lage
ihrer Mutter ſagte weiter daß ihr Vater lange Soldat geweſenund zuletzt in einer Stellung an einer Strafanſtalt verſtorl en
ſei daß die geringe Penſion welche ihre Mutter bezöge michtausreichen wolle und daß ihr größter Wunſch der Je itz einer
Nähmaſchige ſei um ihrer lieben Mutter getreulich beiſtehen zu
können Der Brief kam zur Begutachtung an den hieſigen Ma
giſtrat tie und in Folge der Antwort deſſelben erhielt die
be iiglerin a Arnim W ha ſchöne Nähmaſchine

in geſchickt Ein beſondede et a r res Schreiben war dem
V Halberſtadt 2 Juni Am nächſtenmittags 10 Uhr wird der tand iel F r d ver

für das Fürſtenthum Halberſtadt und die Graſſchaft Wernige
rode ſeine Generalverſammlung abhalten zu welcher u A folintereſſante Gegenſtände auf die Tagesordnung hete

nd Ueber Kalinatronſalpeter und andere kalihaltige Dünge
Acht der den don der voriten Gerade veſcheſen

übe eralverſammlung be enenvon Arbeiterkontrakten Referent Herr nenetw
tor b Hoff Wernigerode Welche neueren Erfahrungen auf

einze t Barometer hatſeit geſtern früh ſich nicht verändert der Himmel bewöſkt

Die kaiſerliche Admiralität wird in den nächſten Monaten ten refeld 16 Südoſt ſtark bedeckt Paris 14 Weſt friſch
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dem Gebiete der Landwirthſchaft und der landwirthſchaftlichen
Nebengewerbe ſind als empfehlenswerth zu z Jnsbe
ſondere a in Bezug auf Vertilgung der Mäuſe und deren
Erfolg ſowohl beim Wintergetreide als bei Futterkräutern
b in Bezug auf Verwerthung der Milch e hinſichtlich der
Verwerthung des Futters bei Milchkühen und bei Rindvieh
und Hammelmaſt in Bezug auf den Saatwechſel bei Kar
toffeln u A m

Z Bitterfeld 28 Mai Heute wurde hierſelbſt die erſte
diesjährige Ephoral Lehrerkonferenz abgehalten Als
Stellvertreter des Herrn Superintendenten Dr Wilke begrüßte
Herr Rektor Hißbach Bitterfeld die Verſammlung Den ge
ſchäftlichen Verhandlungen ging ein Vortrag des Lehrers Herrn
Bartmus Bitterfeld über das Thema Das Singen nach Noten
in der ein und mehrklaſſigen Volksſchule voran Aus den Ver
t iſt u A die Gründung eines Bibliothekvereins her
orzuhebend 8 Querfurt 31 Mai Für die demnächft hier ſtattfindende

Bezirks Thierſchau waren bis zum 25 v M 130 Pferde
124 Stück Rindvieh 32 Schweine 63 Schafe 57 Stück Feder
vieh und 120 Maſchinen und land wirthſchaftliche Geräthe ange
ren Die Schau verſpricht ſomit eine recht ſehenswerthe zu
werden

Wie unſern Leſern bekannt ſein wird iſt der Reichstags
abgeordnete des 3 magdeb Wahlkreiſes Jrichow I u II Herr
Tölke durch einen Sturz mit dem Pferde verunglückt und hat
ich einen Arm gebrochen in Folge deſſen er verhindert iſt an
en Reichstagsverhandlungen theilzunehmen Jn Anbetracht der

ſo wichtigen ſchwebenden Zollfragen hat ſich der genannte Abge
ordnete veranlaßt geſehen ſeinen Wählern ſeinen Standpunkt
zu denſelben zu kennzeichnen Herr Tölke welcher zur national
liberalen Partei gehört hat ſein Schreiben an die Poſt ge
richtet nachdem die Magdeb Ztg die Aufnahme deſſelben
derer hatte Wir entnehmen demſelben folgende Haupt
momente

Man betrachtet die landwirthſchaftlichen Schutzzölle als eine
einſeitige Bevorzugung der Landwirthſchaft und fürchtet durch
dieſelben eine Bertheuerung der nothwendigſten Lebensmittel
Z ein langjähriges Mitglied der liberalen Partei proteſtireauf das Lebbaſteſte gegen dieſe Auffaſſung Es iſt allſeitig

im Reichstage anerkannt daß der wirthſchaftliche Standpunkt
durchaus nicht identiſch iſt mit dem politiſchen der erſtere
richtet ſich neben der individuellen Anſchauung nach dem Be
rufe und vor allen Dingen nach den Intereſſen der Kreiſe
welche man zu vertreten die Ehre hat Als Liberaler ſcheue
ich mich jedoch nicht auszuſprechen daß ſowohl die wen
tiven Regierungen als die liberalen Parlamente der letzten
beiden Dezennien nicht der Vandwirthſchaft die erforderliche
Rückſicht gewährt haben weil ſie dieſelbe ſtets vom theoretiſchen
Standpunkte aus beurtheilt haben Man hat der deutſchen
Landwirthſchaft dem Beiſpiele Englands zu folgen
man überſieht jedoch dabei daß nur ein ſehr kleiner Theil
Deutſchlands ſich zur Viehzucht und Viehmaſt eignet während
der bei Weitem größere Theil auf den Körnerbau und auf die
J werrbſeett angewieſen iſt und ſtets angewieſen ſein wird

ann der kleine Landwirth den Körnerbau nicht mehr treiben
ſo wird er früher oder ſpäter gezwungen werden ſeinen
Grundbeſitz zu veräußern entweder auszuwandern oder nach
der Stadt zu ziehen oder ein abhängiges Verhältniß einzu
gehen Was die Höhe der Kornzölle anbetrifft ſo werden von
vielen Landwirthen dieſelben als zu niedrig angeſehen Wenn
ich auch es als eine Pflicht der Gerechtigkeit anſehe daß im
Intereſſe der Roggen bauenden Theile der Roggenzoll auf die
Höhe des Weizenzolles gleich 50 Pfg pro Zentner gebracht
wird muß ich mich auf das Entſchiedenſte gegen weitergehende
Wünſche ausſprechen da der Landwirth keinen Sondervortheil
beanſpruchen darf und dieſer Zoll von 50 Pfg lediglich als
ein Ausgleich anzuſehen iſt welchen der Landwirth in

inſicht auf die ſo drückenden Laſten des Grund undSind und in Hinſicht auf die der Jnduſtrie zu gewäh
renden Schutzzölle mit Fug und Recht erwarten kann
Die Landwirthe werden den großen Vortheil haben daß
Deutſchland nicht ferner der Tummelplatz einer wigezſgelten
Getreideſpekulation ſein wird und daß ſie für die Folge für

ihr Getreide auch Abnehmer finden werden welche bei dem
ſtets wachſenden ausländiſchen Angebot recht oft jetzt fehlen
Auf die politiſche Lage eingehend ſo hat die vielgeſchmähte
Jntereſſenpolitik das eine erfreuliche Reſultat gehabt daß einegroße Partei welche bis jetzt feindlich dem Reiche gegenüber

eſtanden hat zum erſten Male in poſitiver Weiſe an denſgaben des Deutſchen Reiches mitarbeitet Was die Zu
kunft der nationalliberalen Partei anbetrifft ſo kann dieſelbe
nach der Zahl ihrer Mitglieder nicht mehr auf die leitende
Rolle in dem Reichstage Anſpruch machen allein ſie wird
tets eine bedeutende Stellung einnehmen da ſie die Ver
eterin des freiſinnigen Bürgerthums iſt welches ſtets das

allgemeine Intereſſe vor Augen hat
Die Kreisgerichtsräthe Brehme und Schneidewind in

Nordhauſen ſowie Ruhbaum in Mühlhauſen ſind zu
Landgerichtsräthen für das am 1 Okt d Js in Kraft tretende
Landgericht in Nordhauſen ernannt worden

Die Stadtverordneten zu Schkeuditz haben den Beſchluß
gefaßt gegen den e ehrk im wer vorzuehen falls ſich wie anzunehmen iſt bei dem Verlaufe der vonßer Sparkaſſe behufs Vetnt ihrer d derendarlehne erwor
benen Rittergüter ein Verluſt ergeben ſollte

Jn Bezug auf die Sekundärbahn Torgau Rieſga ſind
wir heute in der Lage nach dem Witt Kr mittheilen zu
können daß nach einem von der ſächſiſchen Regierung vor eini
gen Tagen an das Komite der gedachten Bahn eingegangenenSe cheide die betreffende Regierung die Konzeſſionsertheilung

dieſer Bahn definitiv abgelehnt hat Sie motivirt ihre Ableh
nung damit daß den Landleuten durch die Vorarbeiten zu viel
Schaden entſtände und daß ſie überhaupt nicht geneigt ſei dieſe
Bahn zu einer Staatsbahn zu machen

Die kürzlich in Droyß ig ſo heftig aufgetretene Typhus
epidemie iſt glücklicherweiſe in raſchem Abnehmen begriffen
Das Poſtamtsgebäude war wie erwähnt am ſtärkſten infizirt
Dem Vernehmen nach ſoll das Poſtamt verlegt werden

Aus dem Altenburgiſchen 1 Juni Vor dem Gerichts
ofe zu Alten burg wurde vom 26 bis 31 Mai er über nach

ſtehende ſchaudererregende Begebenheit verhandelt Am Abend des
25 Septbr v J verbreitete ſich in dem Dorfe Hetzdorf bei
Eiſenberg eine entſetzliche Kunde die Kinder des Gutsbeſitzers
Huldreich Baum die 3 jährige Anna und der jährige
Max die ſammt ihrer 26jährigen Mutter Emilie Erneſtine
Bertha Baum geb Schulze am e deſſelben Tages
verſchwunden waren waren offenbar ertränkt in dem Jauchen
loche im Garten des väterlichen Gutes aufgefunden worden
Das Jauchenloch war mit einer feſten Pfoſten und Bretterdecke
verdeckt geweſen alſo ganz gut verwahrt Erſt als man überall
vergeblich nach den Kindern geſucht hatte hatte man einige Bretter
der Decke aufgehoben und die kleinen Leichen entdeckt Die
Mutter wurde am andern Tage lebend auf dem Gute ihrer Mutter
der verehel Schulze in Thalbürgel auſ dem Oberbsden imeu verſteckt Auſgefunden und daſelbſt verhaftet
Kriantß brachte ein anderes in Erinnerung Am 6 Febr v J

atte in einem andern Jauchenloche das im Hofe des Baum ſchen
utes nahe der Hausthür ſich befindet die Großmutter Baum s

die Urgroßmutter ſeiner Kinder die alte 78jährige Weißker
ihren Tod gefunden Hatte ſchon damals der Volksmund wenn
auch leiſe den Verdacht ausgeſprochen daß die verehel Baum
die alte Frau in das Jauchenlo

c

öffentliche Meinung nach dem Tode ihrer Kinder u
dieſelbe wenden Die ver aum lebte m remWenn 3 guialicher Ehe Am e Septbr v J war derſelbe

Dieſes

eſtürzt habe ſo mußte die M

den ganzen Tag über nicht zu Hauſe geweſen Als aAbend nach Hauſe kam fand er dicnainden vor Er öffnete ſein

Pult und fand darin einen Zettel von ſeiner Frau vor in
welchem dieſelbe bekannte daß ſie Schulden gemacht habe und
dieſelben nicht abtragen könne auch habe ſie nicht gewagt davon
ihrem Manne etwas zu ſagen u ſ w Ferner wurde noch ein
beſchriebenes Couvert und ein zweiter Zettel vorgefunden auf
welchem u A die Worte ſtanden Stirb mit uns lieber

uldreich Baum ſah nun m ein
Dzrh geſchehen ſein müſſe it

die Leichen der Kinder gefunden
ließen dem Gerichtshofe keinen Zweifel übrig daß die Mutter
ihre Kinder ermordet auch des Todtſchlags der Großmutter
Baum s wurde ſie durch den herzogl Staatsanwalt beſchuldigt
allein in letzterer Beziehung freigeſprochen Geſtern Vormittag
9 Uhr endlich wurde nach fünftägiger Verhandlung das Todes
urtheil über die Kindesmörderin ausgeſprochen Die Ange
klagte machte kaum eine Bewegung ſie wurde bleich ſchloß die
Augen und wankte ein wenig mit dem Kopfe

Am 31 Mai iſt die Bahnſtrecke Salzungen Lengsfeld
auf der Feldabahn eingeweiht und wird dem Verkehr am 15 Juni
übergeben werden

Vermiſchtes
T Ein LandesBär Zur Fütterung und Pflege eines Bären

ndet ſich in dem diesjährigen Finanz Etat des Herzogthums
nhalt und er zum erſten Male eine Poſition von 240 M

angeſetzt ein Fall der wie die M d bemerkt wohl beinahe
einzig daſtehen und im Etat keines andern deutſchen Landes vor
kommen dürfte Jn dem alten Schloßgraben zu Bernburg der
von Alters her den Namen Bärgraben führt wird nämlich in
einem beſonderen Zwinger ein lebendiger Bär gehalten deſſen
Koſten bisher die Fideikommißkaſſe des herzoglichen Hauſes ge ſ
tragen hat die aber mit dem nern des Schloſſes in das
Eigenthum des Landes auf die Staatskaſſe haben übernommen
werden müſſen Der Bär iſt bekanntlich das Wappenthier der l
askaniſchen Fürſten und die Stadt Berlin ehrt das Andenken
des größten unter ihnen als ihres Gründers noch heute indem
ſie in ihrem Stadtwappen gleichfalls einen Bären führt Und
mit dieſem großen Fürſten mit Albrecht dem Bären iſt 7
die Geſchichte des bernburger Schloſſes verwebt Urkundli
wird ſeiner zum erſten Male im Jahre 1138 gedacht wo Eilika
die Mutter Albrechts des Bären das Schloß im Beſitz hatte
Den Namen Bernburg darf man daher auch nicht etwa von
dem Worte Bär ableiten denn Eilika ſtammte aus Billungen ſchem
Geſchlechte man wird vielmehr annehmen dürfen daß ein Bern
hard von Billungen das Schloß gegründet und ihm ſeinen Namen
gegeben hat Der Zufall hat es gewollt daß ein Nachkomme
aus Billungen ſchem Geſchlecht mütterlicherſeits mit dem Bei
namen des Bären die Bernburg ererbt hat und auf dieſe Weiſe
mag die häufige Bezeichnung Bärenburg entſtanden ſein Dennoch
hat aber die Haltung des Bären in dem uralten askaniſchen
Je gtegwſſe ihre hiſtoriſche Bedeutung und in der heutigen

eit wo mit dem erſtarkten Nationalbewußtſein auch die Liebe
zur Heimath ſo rege geworden wird man es nicht mißbilligen
dürfen wenn der Staat die c Koſten für den Bären
weiter trägt auf deſſen Erhaltung die bernburger Bürger eben
ſo viel Werth legen wie die ſchweizer Bürger der Stadt Bern
auf ihren Bärenzwinger

Aus der AſſeſſorenZeit des jetzigen Reichstags Präſidenten
Zur Richtigſtellung der unter dieſer Ueberſchrift auch von uns
neulich mitgetheilten kleinen Geſchichte wird der Trib von dem
damaligen Rechtsbeiſtande des Vormundes der jetzigen Frau von
Seydewitz geſchrieben Als der im Teſtament des Vaters der
Frau von Seydewitz geb von Kieſewetter ernannte Rechtsbeiſtand
des Vormundes ſeiner damals ſämmtlich minorennen Kinder
kann ich aktenmäßig nachweiſen daß der Vormund Major von
iegler in der Meinung das Gut a ſei ein an den

aMannesſtamm gebundenes Fideikommiß die Beſitztitelsberechti
gung für den älteſten Sohn Ernſt von Kieſewetter beantragte

as Oberlandesgericht zu Glogau aber bei welchem als Fidei
kommißAufſichtsbehörde die Fideikommiß Urkunde lag den An
trag ablehnte weil in dieſer Urkunde nicht der älteſte Sohn
ſondern das älteſte Kind und dies war die dige Frau v Seyde
witz zur Fideikommißfolge berufen war Der in Folge deſſen
vom Vormund eingeleitete Prozeß fiel zu Gunſten der Tochter
aus Der Sohn war alſo für gar nichts abzufinden denn er
hatte keinen Anſpruch ſondern die Schweſter gab ihm aus freien
Stücken eine angemeſſene Dotation Dies iſt der Hergang der
Sache bei welcher Herr v Seydewitz ganz unbetheiligt war

Eine theure Makulatur zum Feuer Anzünden Auf wie
es ſcheint noch nicht ganz aufgeklärte Weiſe iſt kürzlich in einem
bairiſchen Poſtamte ein Geldbrief mit 18,000 M d hunden ge
kommen Man erzählt ſich darüber Folgendes Mit dem Früh
zuge traf in Roſenberg eine Geldſumme von 30,000 M ein und
zwar 12,000 M in Gold 18,000 M in einem Geldbriefe in Pa
pier Den Betrag in Gold ſchloß der Expeditor ein aber der
Geldbrief mit 18,000 M blieb unvorſichtigerweiſe offen liegen
Der Eypeditor entfernte ſich und dann waren nur noch
ein Aſpirant und ein Portier in dem Büreau Um
8 Uhr wurde der Brief vermjißt und ſchließlich deſſen
Verwendung im Ofen vermuthet Der Portier will
jedoch ſein Heizmaterial nur aus dem Pagpierkorbe
enommen haben Jm Ofen an ſich pirtig ein angebrannter
eſt von einem Hundert Markſchein Höhere Beamte aus Regens

burg und Nürnberg trafen bald zur Unterſuchung ein Die koſt
bare Aſche wurde zur Unterſuchung nach Nürnberg geſendet
Der Unterſuchungsrichter ſoll ſich ebenfalls mit der Angelegen
heit beſchäftigen Der Betrag beſtand aus 7 TauſendMarknoten
und d Reſt e de Narrneet ges Vitatt ergühlle Es

Kurzer ozeß in amerikaniſche att erzähltwar in der Jugendzeit Kaliforniens z der Richter eines länd

lichen Diſtrikts im Süden ſeine Geduld durch die wortſprudelnde
Beredſamkeit junger Advokatenſtreber öfter auf eine harte Probe
ſtellen laſſen inußte Die Temperatur war heiß und drückend

und die Luftſchichten des e awaergum e Alles eher als er
friſchend Nachdem der alte Herr bereits in mehreren Fällen
abgeurtheilt und erkannt bemerkte er plötzlich zu ſeinem nicht
eringen Mißbehagen die noch eines r Prieſters
er Themis mit dem unvermeidlichen dicken Aktenbündel unter

dem Arme Kurz entſchloſſen etwa ferner drohende Redewogen
von vorn herein zurückzudämmen redete der Richter den jungen
Rechtsgelehrten in folgender draſtiſchen Weiſe an Herr An
walt heut iſts barbariſch heiß und ich ich bin ein alter
Mann Das Leben iſt kurz und die Zeit iſt Geld Um welchen
Betrag handelt es ſich in ihrem Falle Um zwei Dollars
Ew Ehren antwortete der klägeriſche Anwalt Jch bezahle

ſie ſelber hier ſind ſie rief der Richter ſchnell indem er be
nannten Betrag dem verblüfften und um ſeine beabſichtigte
rhetoriſche Turnübung betrogenen Advokaten hinreichte

Vereine und Verſammlungen
Original Bericht

Braunſchweig 2 Juni 1879
Am heutigen Tage begannen die Verhandlungen der 28 allge

meinen deutſchen Lehrerverſammlung Die Zahl der
ilnehmer betrug bis jetzt 1200 Den fremden Gäſten wurde

auf dem Bahnhofe ein feſtlicher Empfang in dem reichlich ge
ſchmückten Empfangsbureau bereitet

Um 8 i Uhr wurde die Verſammlung d errn Lehrer
örl Gera im Hotel Angleterre eröffnet Derſelbe begrüßte

die zahlreiche Verſammlung Namens des Ausſchuſſes der allge
meinen deutſchen erverſammlung un
ſtehen am

daß hier ein großes Stell
Hilfe der Nachbarn wurde G

es durchſucht aber weder die Kinder noch die Mutter wurden
gefunden Erſt nach 9 Uhr Abends wurden wie oben erwähnt I

Die Ausſagen der Zeugen l

unſer Werk

zu pflegen mehr als bisher in ethiſch erziehlicher

Preuß 59 e Bod

ſammlung welche zugleich ihren 30 Geburtstag feiert Jntgabre 1849 fand beknntuch die erſte deutſche Lehrer Verſamm
ung ſtatt Eine große Umwandlnung hat während dieſer Zeit das
geliebte deutſche Reich erfahren Welchen Wandlungen iſt aber
auch die deutſche Schule während dieſer Zeit unterworfen ge
weſen Herausgetreten iſt dieſelbe aus ihrer Unſelbſtändigkeit
und niedergedrückten niedergehaltenen Stellung ſie wurde all

Sinne e beat echten man r 42 r gut
die hoffen immer mehr zu ihrem glücklichenedeihen dient Kaum ſei aber die Mor enrdthe berangebrochen

o hätten ſich bald über dieſelbe finſtere Schatten der Nacht ge
agert die ihre ſchwarzen Fittige auf die hoffnungsreiche Zukunft
egte Schwere Anklagen ſeien gegen die Schule erhoben an gar

r re n hen Schuld haben ſic neueſter Zeit unterfangen einige ehrenwertMitglieder des Lehrerſtandes mit zu pelegen ßie a
einer öffentlichen Verſammlung nicht in den Mund nehmen mag
Baieriſche Blätter hätten ſogar Lehrer als ſolche bezeichnet welche die

deen von Raubmördern in die Herzen der Die
ager ſeien bekannt aus denen ſolche Anklagen und Verdächti

gungen kommen Was ſolle dem gegenüber die allgemeine
deutſche Lehrerverſammlung thun Sie ſolle in die Schule helles
Licht werfen Sie ſolle treiben in begeiſterter und vegeiſternderWeiſe an dem idealen Streben nicht u erſchlaffen Darum laſſen

Sie uns meine werthen Kollegen ſchloß der Redner morgen an
ehen als ein Werk des Friedens laſſen Sie uns

ſtets das hohe Ziel der Volksſchule vor Augen behalten Laſſen
Sie uns die Kinder auch fernerhin Dem zuführen welcher unſer
Peter Lehrer war Laſſen Sie uns wohl beherzigen das

ichterwort
Und wenn Dir oft bangt und graut

Als ſei die Höll auf Erden
Seid unverzagt auf Gott vertrautEs muß doch Frühling werden Beifall

Hierauf hieß Herr Lehrer Behrens Braunſchweig die Verammlung im Namen und Auftrage der Srgunſchweigiſchen

Volksſchullehrer willkommen Derſelbe ſprach ſeinen Dank für
das zahlreiche Erſcheinen der Lehrer aus allen Gauen Deutſch
ands aus und betonte wenn freilich auch Braunſchweig den Gäſten

nicht ſo viel bieten könne wie Hamburg Berlin Wien Breslau
u ſ weder das Leben einer Großſtadt noch die reichen
Kunſtſchätze der erwähnten Städte eins aber fänden die Gäſte
ein warmes Herz für die Jdeen welche die Schule vertritt Die
Gäſte ſeien eingetreten in eine Stadt in welcher Fürſten ſtets den
Wahlſpruch hoch gehalten hätten Numquam retorsum Die Sache
der Volks und Jugendbildung ſei hier Volksſache geworden
Robinſon der J ſei von einem braunſchweiger Bürger

verfaßt in der Nähe des Lokals der Hauptverſammlungen würde
man in den nächſten Tagen an einen Dichterheros welcher die zweite
Blüthe unſerer Litteratur n habe an den unſterblichen
Leſſing erinnert werden Dieſer große Geiſt möge ein Thau
tröpfchen auf die Berathungen legen damit derſelbe uns unſere
Aufgabe erkennen laſſe Beifall

Der Geſchäftsführer Herr Lehrer MörleGera theilte ſodann
die Beſchlüſſe des Ausſchuſſes hinſichtlich der Tagesordnung für
die erſten beiden Hauptverſammlungen mit Es wurde beſchloſſen
für den erſten Tag als Einleitungsvortrag Wie kann die Schule
zur Hebung der Sittlichkeit und der ſozialen Wohlfahrt beitragen
Ref Dr Credner Seminardirektor in Bremen und ſodann

Welche Lebensanſchauungen will die moderne Pädagogik in dem
ögling entwickeln Ref Gärtner München vorzuſchlagen
ür den zweiten Tag wurden mit an Einſtimmigkeit grenzender

Majorität die Vorträge des Herrn Schulrath Hoffmann
Hambuxg über Der Religionsunterricht darf der Schule wenn
dieſe ihren Zweck erreichen ſoll nicht entzogen werden und
Die Bedeutung der Bildungsfrage für M rrgert und Zukunft

Ref Dr P Schramm München vorgeſchlagen Durch Accla
mation wurde beſchloſſen die Herren Schulrath Th Hoff
mann Hamburg Schuldirektor Schaarſchmidt Braun
ſchweig und Lehrer MörleGera zu Präſidenten vorzuſchlagen
Nach Erledigung einiger geſchäftlicher Mittheilungen wurde die
Vorverſammlung geſchloſſen
Wir bemerken hierzu noch daß in der geſtern am ſtattge

fundenen erſten HauptVerſammlung über welche wir noch aus
führlich berichten werden einſtimmig eine Anzahl Theſen ange
nommen worden ſind in welchen den Lehrern empfohlen wird
zur Beſſerung der ſozialen Mißſtände das religiöſe Bewußtſein
der ihnen anvertrauten Jugend mehr als bisher zu wecken und

eiſe zu wirken
und durch beſſere Bildung des heranwachſenden Geſchlechts eine

n Rückwirkung auf die Familie und die ſoziale Wohlfahrt
auszuüben

Todesfälle
Aus London wird der Tod des Baron Lionel Rothſchild

des Chefs des londoner Hauſes N M Rothſchild and Sons das
von dem Vater des jetzt Verſtorbenen N M Rothſchild be
gründet iſt gemeldet

Berliner VBörſe vom 3 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere Obligationen
Dtſch ReichsAnleihe 99,30 bz 4100 Brg Märk VI 103,00 Ge 4129 Anl 106,00 bz so 4 do VII 102,00 bzG

do 400 99,10 bz 4 V do VIII 102,25bz3 Staats Sch Sch 94 25 bz 50 do IX 106,60o G429 Berl Anhalt C 102,00bz G
41 Ber Magb F 102,09 b
Berl Stettin gar IV 103,20 bz

do VI 10200 b4 Cöln Mind VI 102,40 bz
4 z Sr gara0s o4 Mgdb Leipz A 103,00b
450 do do B 96,10bzG

Man dw 105,00bzB
4129 Oberſchl H 103,00 bz
590 do 1869 102,20 G
590 do Coſ Odbg 108,60 bzG
h KaſchauOderberg 71,90 bzG
4 h Rechte Oderufer 102,40bz
4 eine 102,50 bzG

leere0 S 102h do e
Bank u JnduſtrieActien

Darmſt Bank 134,25 b
Disconto Comm s

e e 1855 153,50 bz
u Neum Pfobr 89,75 G

Sä 490Sächſ Rentenbr 490 98,75 G
Goth Gr Präm r ungDeutſch Gr C B Pfobr Zi

dbr 103,50 G
do Central do 111,00bz
do W do 100,00bzG

Ruſſ BodenCr do 78,10 bzG
ren do doAmerik Bonds 50 fd 101,10bzG

Oeſt Tier üirt 60,30 bz
do SilberRente 62,20 bz
talieniſche Rente 80,90 B

tumänier s
Ruſſ Engl 500 1872 86,80 bz

EiſenbahnStamm Actien

Brh 93,50 bzBerlinAnhalter 96,00 bzG
BerlinGörlitzer 17,40 bz

Berlin Hamburger 181,25 bz
Berl Potsd Madb 94,25 bzerlPo ipz Credit Anſt 125e eBee alberſt 11400 b ſt Crebit iten b

e Gtamnr r 3 30630 Keltheheeteeet
do do C 112,00bGOberſchleſſiſche A u C 157,20 bz

do Lit B gar 137,50 bz
Sieger 51,40 bſ er ge eO 1 gardo Tit C gar 102 b

ein 95,25 bz G
Bank e

ön u da v o baur
Phönix Vergw o1 76

Saalbahn Str r
e
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VFertige Wasch Costumes
Wollene Costumes in roßer Auswahl von 25

empfiehlt in größter Auswahl

Mark an
i Regenmäntel Havelocks von Mark 4,50 ane e J aquettes und Paletöts für Damen und Kinder in noch ſehr großer Auswahl werden

änzlich damit zu räumen unter meinen Fabrikpreisen abgevon jetzt ab um gänzlich Ja Oretonnes Jaconas ete per Meter von
Richard Schnabel in Leipzig

7 Wintergartenſtraße 7 e dem Schützenhauſe

Emnillirkes Kochgeſchirr blau und weit
in allen Formen Aufwaſchſchüſſeln Bratenteller Bratpfannen
pfannen Fenſtereimer Fiſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüfſelt
Kaffeebreter Kaffeekannen Kaffeekocher Kaffeetafſſen Kaffeetrichter Kartoffel
kocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melkgölten Milcheimer Milch
krüge Nachtgeſchirre Ragontſchüſſeln Rehrückenpfannen Ringtöpfe Sahnen
ießer Salatfiebe Schinkenkefſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargelkocher Stein Wer uhunteſſet Stielcafſerolle Teller Toiletteneimer Waſchbecken Waſſereimer t Be

Wafferteſſel Wafferkrüge Wafſſertrichter Zuputzſchüſſeln u ſ w u f w nei
Dollſſtändige Küchen und Wirthſchaſts Einrichtungen für Brivalhaushalke Ritter
guter Holels Gaſlwirthſchaſten Condikoreien ic in beliebiger Zuſammenſlellung

Luft und waschächte Madapolams
BekanntmachunDer diesjährige Teipziger ölnarkt wird

am 16 und 17 Juni
abgehalten es kann jedoch die Anfuhre und Ausleguug der Wolle in herge

brächter Weiſe bereits am 15 Juni erfolgen
Leiprzig den 21 April 1879

tadt igHer Rath da n s vier
Billige Preise

Engros Lager von Solinger
HMesver I Gabeln Taschenmesser Scheeren

sowie

Neusilber und Britannia Löffel

8 Otto LimIceu Königsplatz 6
Eine Parthie

wollene und banmwollene lVahnem
rima Ouglität groß und klein ſind mir zum halben Koſtenpreiſe zum

ehe

Berkauf übergebenDas Lombard und Commiſſions Geſchäft

B Ries Kuhgaſſe 1
Ebendaſelbſt ein ganz neues Pianino vorzüglicher Güte bedeutend

unter Fabrikpreis und eine noch nicht gebrauchte Wheeler WIson
Weißnähmaſchine für A 54

Säcke PIanem
Eine e Partie neue gute Segelleinwand und fertige PIanen ſowiearoß Drellsacke und vollſtändig waſſerdichte

Diemenplanen u Lowrydecken
verkauft zu billigen Preiſen IIgr m Kramer gr Berlin 18

Stroh le u n Präruede
lt billigſten Preiſen dienpfebit b nd Planen Fabrik von

Albüm BRarpth nene Promenade 9
am Waiſenhauſe

Pfanotorte Fabrik
von

B Hoffmann
a kleine nrichoſtraße e

hält ihr grosses Lager ganz erge
0 Henry Iall s Pulsometer

S Einfachſter billigſter und ökonomiſ J Apparat zum Heben
o von Flüſſigkeiten direct durch Dampf auf beliebige Höhen

e n beſonderen Fällen Auspumpungen von Gruben Schächten
Steinbrüchen 2c mittelſt eigener Maſchinen

tz2schmer Liüüchau
Leipzig

Rice s zoologische Ausstellung
Europas größte Menagerie

trifft heute Mittwoch
hier ein und wird von
morgen ab auf kurze Zeit
im Moritzzwinger

Schau geſtellt werden
ie Menagerie übertrifft

an Reichhaltigkeit und an
Seltenheit der darin be
findlichen Exemplare alles
bis jetzt Gebotene und ent
hält unter Anderem

3 Rhinoceroſſe 11 Lö
S wen S Königstiger 3

Elephauten Giraffen
De Zebra s GnuUtang Chimpanſe Gib

Die Rhinoceros oder NashornVögel die einzigen in Eubon 2e
ropa u v gDie Menagexie iſt geöffnet von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr

4 und Abendsgen e r r e ges 20 a
Leipzig Jephanten Leipzige
V re r e e alee e carts z jeder Tageszeit

Königs Schiessen in Löbejün

O
S

d

Nr 71
Familienaufenthalt

ganz beſonders empfohlen

ment billiger

S

Bekanntmachung
Als unbeſtellhar ſind zurü

men eine Poſtanweiſung über 7
50 an das Königl Kreis Gericht in
Delitzſch eine Poſt Anweiſung über
15 an Karl Lindner in Breslau

Halle g/S den 3 Juni 1879
Kaiſerliches Poſt Amt Nr I

J A Michaelis
Kirſchen Verpachtung

Die Gemeinde Schkopau beabſich
tigt ihren diesjährigen Kirſch Ertrag

Sonnabend den 7 Juni d J
Nachmittags 3 Uhr

im hieſigen Gaſthofe öffentlich an den
Beſtbietenden gegen Baarzahlung zu
verpachten Die näheren Bedingungen
werden beim Beginne des Termines

t en Juni 1879opau den 2 Juni
Der Ortsvorſtand

Eine ſehr gangbare Bäckerei in der
Nähe von Halle worin monatlich für
1200 Mark Mehl verbacken wird ſo
wie ein dazu gehörige flottes Reſtau
raunt mit großem ſchönen Garten und
Kegelbahn Kaufladen Material
handlung nebſt Kellern Alles in

utem Zuſtande und zu einem Grundſtüc gehörend ſoll ſofort eingetretener

Verhältniſſe halber verkauft werden
Preis 4500 Thlr Anzahlung 500 bis
1000 Thlr Der Reſt kann für immer
daran ſtehen bleiben Wo ſagt Raben
hold s Hutgeſchäft Kellnergaſſe 3

aus Verkauf
im Königsviertel mit Thorein
fahrt gr Hof Seiten u Hinter

ebände Niederlagen ſehr gut imStande und ſehr ſchön gelegen iſt

ür 19,000 Thaler mit 3 bis 4000
hlr Anz zu verkaufen
V Haucke Moritzkirche 5
Ein Haus mit Vor u Hinter

garten Nähe der neuen Klinik
zu verkaufen

B Haucke Moritzkirche 5
Haus Verkauf

auf dem Neumarkt mit großem
Hintergebände und zwei Höfen
für Tiſchler u dergl paſſend zu
verkaufen Preis 20,000 Mark
Anzahlung 3000 Mark

E Haucke Moritzkirche 5
n einer Stadt iſt eine nahrhafte

Bäckerei für 2200 Thlr zu verkaufen
Reſtanrations Verpachtung

Jn einer Stadt von 9000 Ein
wohnern iſt eine flotte Reſtauration
mit Garten und Kegelbahn billig
zu verpachten und ſofort zu über
nehmen Zur Uebernahme ſind 600
Thlr nothwendig Näheres bei Agent
W Anhalt in Sangerhauſen

Hötel Verkauf
Ein rentables und fein eigerichtetes

ſich des beſten Rufes erfreuendes Hötel
Umſtände halber e n verkaufen

efällige Anfragen unter V 905 bittet
man an die Exp d Ztg abzugeben

P W Kotte ra iſt mit vollſtändventar per 1 Juli in Weißenfels zu
verpachten Näh ertheilt W Meßer
Weißenfels Marienſtr 204
70090 Thaler ſind im Ganzen oder

u per 1 Juli d J erſteigöſchießen findet den 8 bis 1I d Mts ſtattUnſer diesj gen Der Vorſtand Giebichenſtein Triftſtraße 85/86 i V

5000000000

d J aufypothek auszuleihen Naheres erth Lei

Ferner als Specialität

e

S Rheinischer Mof
Leipzigerstrazse

mit prachtvoll eingerichtetem ſchattigem Garten angenehmſterNr 71 W
Reichhaltige Speisekarte t Biere und Weine
Um geneigten Zuſpruch bittet

August Riedel SNB Table dJ hote von 3 Uhr 50 im Abonne W
w

O

06000000000
Hierdurch die ergebene Anzeige daß

ich das von mir bisher innegehabte

Victualien und
Flaſchenbier Geſchäft

Leipzigerſtr 25 vom 1 Juni a o ab
an Herrn A Jacobi übertragen habe
und bitte meine werthe Kundſchaft das
mir geſchenkte Vertrauen auf meinen
Nachfolger übertragen zu wollen

Zugleich erſuche ich Diejenigen welche
mir noch ſchulden dies bis zum 15 d
Mts in meiner jetzigen Wohnung
Landwehrſtr 10 zu berichtigen

Hochachtungszoll
Wilh Mast

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
Metall Barometer empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Gr Pliſſébreunerei Brüderſtr 13
feſtliegend ſauber ſchnell billig

Tbrennt Leipz Str 108Er im gold Löwen
G SchöÄuberger Merseburg

empfiehlt

Englischeo Biscuits
und Oakoes

stets frisch und bester Qualität

Niederlage für Halle bei
Fr David Söhne

am Markt und Geiststrasse 1

Meine Catarrhbrödchen mildern
jede Heiſerkeit und jeden catarrhali
ſchen Huſten und ſind vorräthig bei
Fr David Söhne
Dr II MüllIer pract Arzt 2ec

giebt en Preiſen ab in großen
und kleinen Poſten Beſtellungen auf
Lieferung nimmt entgegen

C IugeBierDepot große Brauhausgaſſe 4
Für ZFleiſcher Meinen Eiskeller

empfehle zur gef Mitbenutzung

Königsbrunnen
Naturquelle empf R Hoffmann

Verkaufsſtellen J R Strässner
v d Geiſtthor und G Henning
Sophienſtraße

Fließend fette
Isländer Heringe
hochfein im Geſchmack empfiehlt

C Müller Nachfolger
Leipzigerſtraße 106

Wer kauft Fichtenſtängchenin kanſt itter n u
Offerten sub M 943 hefördert die

Expedition dieſer Zeitung

Für Dre sler
Eine gut eingerichtete slerwerk

ſtatt die gnge im Orte mit 3 d
u

bänken gute Kundſchaft iſt verhältn
dabg ſofort billig zu verk

O A Teuscher Plagwitz bei
Leipzig Turnerſtraße 12

Zur Eier

Eis Eis CEis

nach neueſtem Geſchmack hochelegant gearbeitet von 6 Mark an

eben
5 Pfg an

enpfannen

R Kaiſer Jubiläums Looſe
à 3 Mark

Ernst Haassengier

Halt HaltZum Markt auf dem Steinweg vdem Gaſthof zum Pelikan W vor
Großer Gelegenheitskauf

in Weißwaaren u vielen Schweizer
ſtickereien ſowie Reſter Stickereien
und verſchiedenen andern Sachen

D

J Giross aus Verlin
S AähmaschinenPlIissé2 Butter SS Fleischhack 2Wasch SS Wring33 Brodscbneide zS Landwirthschaſt
e liche Maschinen
Cönnern u Halle Leipz Str 64

Herm Mitschke
Reparaturen

Sommoer Theater
in Schmidt s Garten
Mittwoch den 4 Juni 1879

PechSchulze
Große Poſſe mit Geſang und Tanz

von H Salingrö

Restaurant Musculus
Ranniſcheſtr 24 am alten Markt

Heute Donnerstag den 5 Juni

Concert
Anfang Abends 8 Uhr Entree 15

KönigswieckK
Zu Klein Pfingſten ladet zum Ball

ergebenſt ein F Püschel
30 Mark velohnung

Aus einem unverſchloſſenen Schranke
ſind nachbezeichnete goldene Schmuck

Aug 1877 ein Siegelrin
Stein eine Broche mit ſchwarzem
Stein und ein Haarring gez M G

verpfändet worden Für Wiederer
langung der Gegenſtände und Ermitte
lung des Diebes obige Belohnung
Name in der Expedition zu erfr 463

abzugeben Parkſtraße 4 2 Tr
Herrn Robert Baumann

dem hochherzigen und uneigennützigen
egründer des für die deutſchen Jn

validen ſo ſegensreichen Jnſtituts
Jnuvalidendank

Jubelfeier ſeines
J F A Zürn in Zeitz aus treuen und
dankbaren Herzen ein donnerndes

Hab Dank
und

Lebe Hoch
Berlin Charlottenburg Dresden
Fürſtenwalde und Halle a/Saale

den 2 Juni 1879
Drei frühere Beamte des Jnvaliden
dank und fünf durch den Jnvaliden
dank in gute Lebensſtellungen gebrachte

Jnvaliden
v

amilien Nachrichten
eute Nachmittag wurden durch die

glückliche eburt eines kräftigen
Jungen ho h erfreut

V Boening und Frau
Querfurt den 30 Mai 18709

TodesAnzeige
Statt beſonderer Meldung

Geſtern Mittag 2 Uhr ſtarb uner
wartet nach kurzem Leiden unſer heiß
eliebter Sohn Willy in dem zarten
lter von 11 Monaten 15 Tagen an

Luftrö e enrng
Um ſtilles Beileid bitten

die tieftrauernden Eltern
Aug u Aug Mitsching

Wörmlitz den 4 Juni 1879
Für d ſexatentheil verantwortlich

en JnſerKönig in Halle
Mit Beilage

u dal empfiehlt zu billigſten Preiſen

ſachen ein Trauring gez A K 21
mit blauem J

entwendet und ſehr wahrſcheinlich vor
wenigen Tagen in Halle verkauft oder

Eine Broche verl c Geg Bel

ſenden zum 4 Juni zur 50 jährigenHanvlungsbanſes
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